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Stoll Sebastian

Von: Stoll Sebastian

Gesendet: Montag, 3. August 2026 09:31

An: Stoll Sebastian

Betreff: Wg: Lärmschutzmaßnahme für die Schönebecker Straße

Von: Gesendet: Samstag, 9. Mai 2026 18:12 

An: Servicecenter <servicecenter@stadt.wuppertal.de> 

Betreff: Wg: Lärmschutzmaßnahme für die Schönebecker Straße 
 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

 

ich wende mich heute an Sie mit einem dringenden Anliegen zur Lärmschutzsituation in der Schönebecker Straße. 

Seit 2000 wohne ich hier und habe Eigentum erworben, Lärmschutzglas eingebaut und war stets zufrieden mit 

meiner Wohnlage – bis 2020. Damals wurde die Lärmschutzmaßnahme an der Karnaper Straße zwischen der 

Deutschen Umwelthilfe und der Stadt Wuppertal beschlossen. Seitdem fahren alle LKWs über 3,5 Tonnen, die 
vorher die Karnaper Straße genutzt haben, nun über die Schönebecker Straße. Dadurch hat sich der Lärmpegel 

massiv erhöht und die Belastung nimmt von Tag zu Tag zu. 

 

Zudem ist die Ausfahrt an der Esmarch Straße auf die Schönebecker Straße aufgrund der 50-km/h-Zone und der 

schlechten Sicht durch regelmäßig parkende Autos auf den Sperrliniien an der Straßeneinmündung kaum noch 

möglich. Es herrscht täglich ein lautes Hupkonzert, und ich, der ich im Homeoffice arbeite, bin diesem Lärm und 

Chaos täglich schutzlos ausgeliefert. Auch das Überqueren von der Schönebecker Straße in den Schönebecker Park 

und dem zweitschönsten Spielplatzes in Wuppertal, ist besonders für Kinder, ältere Bürger oder Hundebesitzer, oft 

sehr gefährlich geworden. Keiner kontrolliert hier Geschwindigkeitsüberschreitungen. 

 
Ich bitte Sie daher eindringlich, die Lärmschutzmaßnahmen für die Schönebecker Straße zu prüfen und umzusetzen. 

Die Einrichtung einer 40er Zone mit Geschwindigkeitskontrolle wäre nicht sehr aufwendig und relativ einfach 

umsetzbar. Dies wäre sehr wünschenswert. Des Weiteren wäre dringend die Wiederanbringung einer Stange auf 

den Sperrlinien Schönebecker Straße/ Ecke Esmarchstraße wichtig, so dass die Sicht auf die Hauptstraße wieder 

besser wird und keine weiteren Unfälle passieren.  

 

Mir ist bewusst, dass dies nicht sofort geschieht, doch wir brauchen dringend eine Lösung, denn es kann nicht sein, 

dass wir als Anwohner der Schönebecker Straße die negativen Folgen der Karnaper Straße tragen müssen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 


